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Der USC Rappottenstein ist ein wichtiger Bestandteil für die 
Gemeinde und unsere Jugend.

Hier lernen sie nicht nur das Fußballspielen, sondern auch das 
Leben in einer Gemeinschaft, Rücksichtnahme, spielen im Team 
und vieles mehr. Nach einem Spiel analysiert man dieses in 
gemütlicher Runde und schließt so manche Freundschaft.
 
Unseren vielen ehrenamtlichen Helfern haben wir es durch ihr En-
gagement für den Nachwuchs zu verdanken, dass viele Kinder und 
Jugendliche nicht nur zu Hause sitzen, sondern vom Fußballsport 
begeistert sind und gerne im Verein mitspielen. Dies sieht man an 
den 3 Nachwuchsmannschaften, die derzeit beim USC Rappotten-
stein trainieren.

An dieser Stelle möchte ich mich persönlich und im Namen der 
Gemeinde, bei allen jenen, die für diesen Verein ihre Freizeit opfern, 
ganz herzlich für den Einsatz und die harte Arbeit, die hier geleis-
tet wird, bedanken. Mein Dank gilt auch den Familien, die ihren 
Partnern für die Arbeit im Sportverein den Rücken freihalten und 
dafür Verständnis aufbringen. Dies ist nämlich sicher manchmal mit 
einigen Entbehrungen im Privatleben verbunden.

Um einen Sportverein in dieser Größe so viele Jahre aufrecht zu 
erhalten, bedarf es vielen Freiwilligen, die helfen und unterstützen. 
Ihr seid wie eine große Familie, die Niederlagen überwindet und 
Siege gemeinsam feiert.

Ich finde es toll zu sehen, wie Ihr um die Jugend und den Fußball-
sport bemüht seid. Die Gemeinde  wird den USC Rappottnstein 
auch in Zukunft gerne unterstützen.

In diesem Sinne wünsche ich euch eine erfolgreiche und unfallfreie 
Fußballsaison.

Mit sportlichen Grüßen
Sonja Hörth 

Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte

Ich bin nun schon seit einigen Jahren für die 
bildliche Gestaltung des Ritterjournals zustän-
dig. Aus diesem Grund bin ich nicht nur als Fan 
und aktiver Spieler bei den verschiedensten 
Spielen der Kampf- und Reservemannschaft 
vor Ort, sondern versuche auch als Fotograf, 
die Emotionen rund um unseren geliebten 
Verein und dessen Fußballsport einzufangen. 

Aber nicht nur bei den „Großen“ geht es Woche 
für Woche zur Sache. Auch zahlreiche Kinder 
und Jugendliche, welche sich in den verschie-
densten Nachwuchsmannschaften des USC 
Rappottenstein tummeln, werfen sich immer 
wieder bei zahlreichen Trainingseinheiten so-
wie Bewerbs- und Freundschaftsspielen für die 
„Ritter“ ins Zeug. Hier konnte ich ebenso, wie 
im Bereich des Erwachsenenfußballs, erneut 
viele Eindrücke gewinnen und für unser Jour-
nal aufbereiten. Zu guter Letzt finden Sie, wie 
üblich, auch in der diesjährigen Ausgabe des 
Ritterjournals wieder zahlreiche Fotos abseits 
des Rasens, welche eindrucksvoll die Vielfältig-
keit des USCR zum Ausdruck bringen. 

Alexander Bruckner

 
Viel Spaß beim Lesen wünscht:
Das Ritterjournal-Team: 
Alexander Bruckner (Fotos) 
Stefan Öhner (Grafik)
Gerald Wagesreiter (Inhalt)

VORWORT



Liebe Mitbürger und Freunde des USC Rappottenstein!

Nach einem wieder sehr ereignisreichen Meisterschaftsjahr ist es 
wie immer an der Zeit, Bilanz zu ziehen – wurden die gesteckten 
Ziele erreicht, wo gibt es Probleme, welche Aufgaben erwarten 
uns in der Zukunft? Hat man bei der Arbeit im Vorstand alles richtig 
gemacht?

Mein Rückblick auf das abgelaufene Jahr stimmt mich durchaus 
positiv, auch wenn es – so wie immer – einiges zu verbessern gibt!
Sportlich hat sich die Kampfmannschaft nach dem Abstieg aus der 
1. Klasse wieder gut zurechtgefunden und konnte das gesteckte Ziel 
mit dem 3. Platz erreichen. Was mich sehr freut, ist die Tatsache, 
dass im abgelaufenen Jahr wieder einige Spieler aus dem eigenen 
Nachwuchs den Weg in den Kampfmannschaftskader gefunden 
haben.

Die Reservemannschaft war – wie in den letzten Jahren – im 
Spitzenfeld dabei, hat aber leider im letzten Spiel den Meister-
titel verspielt. Hier ist leider nur ein sehr eingeschränkter Meis-
terschaftsbetrieb möglich, weil heuer viele Mannschaften ohne 
Reservemannschaften angetreten sind. Wir hoffen, dass mit der 
neuen Führung der Hauptgruppe Waldviertel dieser Zustand bald 
ein Ende hat!

OBMANN
Erstmals waren wir mit einer Mannschaft (USC Ritter) in der Hob-
byliga Zwettl vertreten und unsere Youngsters haben sich hier mit 
Platz 3 beachtlich geschlagen.

Besonders stolz macht mich, dass die größten Erfolge in diesem 
Jahr unsere Nachwuchskicker erreicht haben. Alle Mannschaften 
(U9, U12, U16) konnten in ihren Klassen die Frühjahrssaison am 
1. Tabellenplatz abschließen. Ihnen zu Ehren gab es im Rahmen 
der Übertragung der Europameisterschaft (Österreich – Portugal) 
eine sehr schöne Meisterfeier mit Medaillienübergabe.

Rund um die sportliche Betätigung waren wir auch heuer mit 
Sportlerfest und Weihnachtsmarkt im Gesellschaftsleben der 
Marktgemeinde Rappottenstein vertreten! Hier gilt der Dank an 
alle Vereinsmitglieder und freiwilligen Helfern – ohne deren Un-
terstützung wäre ein Gelingen dieser Veranstaltungen unmöglich.

Leider wurde durch die schwierigen Witterungsverhältnisse (Tro-
ckenheit Sommer 2015) unsere Sportanlage schwer in Mitleiden-
schaft gezogen und nachdem wir dank unserer vielen Mann-
schaften ein sehr gedrängtes Programm haben, hat unser Platz 
die Sommerpause bereits sehnsüchtig erwartet! Gleich nach 
Meisterschaftsende wurde mit der Platzsanierung begonnen und 
wir hoffen, dass sich hier der gewünschte Erfolg einstellt und wir 
unseren Teams wieder ein schönes und ordentlich bespielbares 
Spielfeld zur Verfügung stellen können.

Was mich nachdenklich stimmt ist, dass der finanzielle Aufwand im-
mer größer wird. Bei vielen Vereinen steigt – mangels Nachwuchs-
arbeit – die Zahl der bezahlten Spieler. Wir wollen mit diesem Spiel 
eigentlich nicht mitspielen, jedoch um sportlich erfolgreich zu sein, 
müssen auch wir bis zu einem gewissen Grad mitmachen. Gerade 
deswegen muss es unser Ziel sein, noch intensiver im Nachwuchs 
zu arbeiten um gut ausgebildete Spieler zu formen und finanziell 
unabhängig zu werden! Dass wir dafür auch wieder gut geschul-
te Trainer brauchen und auch organisatorisch gut aufgestellt sein 
müssen ist klar, jedoch nehmen wir diese Herausforderung an.

Trotz allen Herausforderungen, die das tägliche Vereinsleben 
mitbringt, bin ich doch sehr stolz, einer so tollen Gemeinschaft vor-
stehen zu dürfen! Es macht Riesenspaß, die Entwicklung der Kinder 
zu m Jugendlichen und Erwachsenen zu sehen, die Spannung  
der Spiele zu erleben und die Gemeinschaft im eigenen Verein zu 
genießen.

Abschließend möchte ich mich bei allen – Spieler, 
Trainer, Eltern, Sponsoren, Helfer, Vorstandsmitglieder, 
Zuschauer – herzlich für das abgelaufene Jahr
 bedanken! Jeder einzelne ist wichtig, damit unser
USC auch funktioniert!

Ich freue mich schon auf die neue Saison 2016/2017!
Bis bald am Fußballplatz

Erik Penka 
Obmann 



U7/U8
Um unseren Jüngsten „RITTERN“ eine gemeinschaftliche, be-
wegungsreiche Freizeit zu ermöglichen, wurde erstmals in der 
Vereinsgeschichte des USC Rappottenstein eine Kindergruppe der 
Spielklassen U7 und U8 gebildet. Die Kinder werden jeden Montag 
um 17:30 am Fußballplatz von Trainer Wolfgang Eichberger und 
den Co-Trainern Tobias Damberger und Thomas Hahn trainiert.

Nach dem zweiten Training waren selbst wir, vom Trainerteam, 
über die große Anzahl von 20 teilnehmenden Kindern überrascht 
und gleichzeitig bestätigt, hier einen wichtigen Beitrag für unsere 
Jungen zu leisten. Ein wichtiges Ziel von uns ist das die Kinder, 
Spaß und Freude beim Fußballspielen haben und dies auch über 
Jahre behalten. Schließlich soll es unser Ziel sein, den Grundstein 
dafür zu legen, um den einen oder anderen in späteren Jahren 
einmal in die Kampfmannschaft aufnehmen zu können. Um keinen 
Leistungsdruck entstehen zu lassen, werden in den Spielklassen 
U7 und U8 Turniere abgehalten, aber keine Tabellen geführt. Ich 
persönlich finde, das sehr gut, weil man ein ausbildungsorientiertes 
Spielen, Üben und Trainieren, mit den Kindern durchführen kann.

Vielen Dank an die unterstützenden Eltern, die uns Ihre Kinder 
anvertrauen und immer pünktlich zu den Trainings bringen. Nach 
den vielversprechenden Trainings im Frühjahr freue ich mich schon 
auf eine Herbstsaison mit unseren jungen „RITTERN“. 		
	
Thomas Hahn



Sehr geehrte Fußballfreunde!

Ein Jahr ist schnell vorüber und unser Vereinskonzept geht Ihren 
richtigen Weg! Die gesamten Jugendmannschaften erspielten 
erstmalig in der Vereinsgeschichte den Meistertitel! (U9;U12;U16) 
Mannschaft2 wurde in der Hobbyliga Dritter , die U23 VizeMeister 
und die Mannschaft1 belegte in der 2Klasse Waldviertel Süd den 
ausgezeichneten 3 Tabellenrang.

Das USCR Ziel lautet: Tore schießen!

Kinder sind keine kleine Erwachsenen. Klar wir wollen jedes Spiel 
gewinnen, jedoch nicht auf Kosten der Spielfreude, des Spaßes, 
des Fairplay und der Ausbildung eines jeden Spielers. Kinder haben 
Spaß wenn sie spielen. Entsprechend greift ein
Ausbildungskonzept nur dann, wenn Kinder auch im Wettbewerb 
eingesetzt werden.
Wahre Spielfreude erfordert Erfolgserlebnisse! Dass diese eng mit 
Tore schießen verbunden sind ist ebenfalls eindeutig!

Jedes Kind ist Sieger. Dieses Ziel gilt zu mindestens im Kinderfuß-
ball, unabhängig vom eigentlichen Spielergebnis. Nur so können 
junge Fußballer zu lebenslangen Sportlern motiviert werden!

In der neuen Saison 2016/17 wird der USC  Rappottenstein erstma-
lig durch 5 Jugendmannschaften , 3 Mannschaften im Erwachse-
nenbereich und einem 14köpfigen Trainerteam vertreten sein! Es 
wartet sehr viel Arbeit auf uns!

Die Weiterentwicklung im gesamten USCR Team ist nach Außen hin 
fußballerisch klar zu spüren und auf diesem Wege möchte ich mich 
für das sportliche Vertrauen bei allen Spielern, Trainern, Funktionä-
re, Eltern und Fans bedanken!

Wolfgang Eichberger 
Sportlicher LeiterS
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Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein:



U9
Die U9 war die jüngste Mannschaft des USC Rappottenstein in der 
abgelaufenen Saison 2015/16 die bereits voll im Meisterschaftsbe-
trieb unterwegs war.

Gespielt wurde mit 6 Feldspielern und einem Tormann auf Klein-
feld mit einer Abmessung von 40 x 30m. Die Rückpassregel und 
Abseitsregel fand in dieser Altersklasse noch keine Anwendung. 
Die Spieldauer betrug zwei mal 25 Minuten.
In dieser Altersklasse steht die Freude am Fußball im Vordergrund. 
Es wurde zwar eine Meisterschaft gespielt, jedoch wurden die 
Spiele nicht gewertet. Dies gab jedoch dem Ehrgeiz der Kinder 
keinen Abbruch. Mit sehr viel Einsatz im Training und auch im Spiel 
konnten sie sich im letzten Jahr sehr gut weiter entwickeln. Trai-
niert wurde einmal in der Woche, wo vor allem die richtige Technik 
mit dem Ball im Vordergrund stand. Bis auf eine kurze Winterpause 
haben wir das ganze Jahr durch trainiert.
Da möchte ich mich gleich bedanken, dass wir im Winter wieder 
die Halle der NMS Rappottenstein benutzen durften.
Obwohl es keine Wertung gab, möchte ich trotzdem erwähnen, 
dass wir von 16 Spielen nur zwei Spiele verloren haben. Die Früh-
jahrsmeisterschaft beendeten wir sogar ungeschlagen.
Zum Abschluss der Saison konnten wir noch bei einem Freund-
schaftsturnier in Kottes den ersten Platz erreichen.
Bedanken möchte ich mich auch bei den Eltern, dass ihr die Kinder 
immer zum Training gebracht habt und für die Bildung der Fahrge-
meinschaften zu den Auswärtsspielen.

Kader:
Emma Eichberger, Hannah Kreuzer, Florentina Wagner, 
Carola Neulinger, Lukas Huber, Lukas Hahn, Jakob Holl, Tobias 
Ertl, Lorenz Trondl, Michael Böhm Gundacker, Leonhard Weiss, 
Leon Scheikl, Noah Brandstätter, Manuel Gruber
Betreuer: Erik Penka, Michael Kreuzer

In der kommenden Saison werden wir in der U10 antreten. 
Verstärkt wird der Kader durch Niklas Weissinger, Florian 
Sulzberger und Lorenz Rauch.

Michael Kreuzer
Trainer U9



Wie die letzten Jahre, wurde auch heuer die Winterpause genutzt 
um ein Trainingslager vom 28.02. bis 01.03.2016 in der Sport-
schule Lindabrunn zu absolvieren. Nach einem Vorbereitungsspiel 
gegen die SV Albrechtsberg und einem gemeinsamen Essen in 
Sankt Pölten folgte am Nachmittag die erste Trainingseinheit am 
Kunstrasen in Lindabrunn. 

Während die Spieler, welche bereits am Vormittag gespielt haben 
eine lockere Laufeinheit absolvierten war für den Rest der Mann-
schaft trainieren angesagt, wobei der Fokus auf Kurzpassspiel, 
Laufschule und Torabschluss gerichtet war. Nach dem gemein-
samen Abendessen folgte die bei allen Spielern beliebteste und 
mittlerweile auch zur Tradition gewordene Trainingseinheit, das 
Saunieren. Hier wird neben Alltäglichem, vor allem über den viel-
geliebten Fußball gesprochen, weshalb es auch oftmals außerhalb 
der Sauna heiß hergeht. 

Nachdem am Abend noch die eine oder andere Runde FIFA ge-
spielt wurde, ging es am nächsten Tag wieder darum das fußbal-
lerische Können zu verbessern und zwar mit zwei Trainingseinhei-
ten, in denen das Kurzpassspiel im Vordergrund stand, und viele 
verschiedene Kleinfeldspielformen variiert wurden. Am nächsten 
Vormittag wurde noch eine letzte Einheit absolviert ehe nach 
dem Mittagessen die Abreise in die Heimat folgte. Den Abschluss 
des Trainingslagers bildete ein Testspiel gegen die SV Weitra, dem 
späteren Meister der 1. Klasse Waldviertel. 

Mathias Hammerl 
Spieler

TRAININGSLAGER



U12
Im Herbst 2015 spielte die U12 im MPO der JHG Waldviertel. Leider 
waren wir zu dieser Zeit durch Ausfälle etwas geschwächt und 
spielten einige Spiele in Unterzahl. Wir erreichten nur den letzten 
Platz in der Tabelle und so stiegen wir in das UPO A ab. In dieser 
Liga hatten wir 4 Gegner: NSG Kirchberg, NSG Hartl Haus, Win-
digsteig und Allensteig. Gegen diese Mannschaften hatten wir noch 
nicht gespielt und so waren wir gespannt wie das Niveau in dieser 
Liga ist. 

Jetzt am Ende der Saison kann man stolz auf das gute Ergebnis der 
Burschen und Mädels zurückblicken. Wir haben 8 von 8 Spielen 
gewonnen mit einer Tordifferenz von 47:11 und sind somit Meister 
in der Liga geworden. Bester Torschütze ist Daniel-Böhm Gund-
acker mit 19 geschossenen Toren. Das Spiel mit den von uns am 
meisten geschossenen Toren war gegen NSG Hartl Haus mit dem 
Endstand 11:4. Das schwierigste Match war gegen NSG Kirchberg/
Walde das wir nur knapp 2:1 gewonnen haben. Am Ende der Saison 
bekam die U12  Zuwachs durch David Gerstbauer und Auer David 
die in der neuen Saison den Kader verstärken. 

Ab Herbst werden wir als U13 im OPO mit 7 anderen Mannschaf-
ten, unter anderem Groß Gerungs und Guttenbrunn, spielen. Bei 
der U13 wird auf das gesamte Spielfeld mit 10 Feldspielern und ei-
nem Torwart gespielt was uns vor neue Herausforderungen stellen 
wird. Zum Schluss möchte ich mich auch noch bei den Eltern der 
Spieler/Spielerinnen bedanken die uns bei den Matches als 
Zuschauer immer tatkräftig unterstützen. 

Stefan Lindenbauer
Trainer U12



Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein:

Ein Erlebnis für Jung und Alt

Kaum auf einem anderen Fußballplatz in der näheren Umgebung, 
sieht man so viele treue Fans die jedes Heimspiel besuchen. Wenn 
es heißt: „Die Ritter spielen daheim!“, dann begeben sich oft ganze 
Familien, vom Großvater bis zum Enkerl, Richtung Festung. Dabei 
steht natürlich der Sport im Vordergrund: Es wird gejubelt und 
angefeuert, der Spielverlauf kommentiert und analysiert (dabei stellt 
sich heraus, dass wir einige Trainer in den Zuschauerrängen sitzen 
haben ☺) mit den gegnerischen Fans diskutiert und vor allem sehr 
viel Emotion gezeigt.

Aber es ist nicht nur das Fußballmatch selbst, das die Leute auf den 
Platz lockt. Es wird in gemütlicher Runde das ein oder andere Bier 
oder Spritzer getrunken und das aktuelle Weltgeschehen diskutiert. 
Sollte der Hunger anklopfen, ist auch hierfür immer ausreichend 
gesorgt. Kinder kommen um selber am Trainingsplatz kleine Spaß-
matches zu spielen, im Wald herumzustreifen oder in der Sandkiste 
die größten Burgen zu bauen.

Egal ob Jung oder Alt, Frau oder Mann: In der Festung des USC 
Rappottenstein kann jeder immer wieder sehr gemütliche Stunden 
verbringen!

Isabella Kramer

HEIMSPIEL 
IN DER 
FESTUNG



U16
Martin Friedl und ich betreuten dieses Jahr unsere U16 Mann-
schaft. Zu Beginn möchte ich mich bei Gerald König bedanken, der 
gemeinsam mit Martin diese Mannschaft jahrelang erfolgreich be-
gleitete (1. Platz in der U15 Meisterschaft vorige Saison), sich jedoch 
aus zeitlichen Gründen eine Auszeit vom Fußballgeschehen nahm.
Ein Rückblick in die vergangene Saison zeigt, dass wir sehr gute 
Ergebnisse erzielten! 

War es in der Herbstsaison noch der 2. Platz im UPO, so konnten 
wir uns im Frühjahr doch noch, zum wiederholten Male auf den 1. 
Platz setzen. Insgesamt konnten von 18 Spielen 13 Siege, 2 Unent-
schieden und 3 Niederlagen mitgenommen werden.

Diese hervorragenden Leistungen funktionieren natürlich nur mit 
Training und Einsatz. Deshalb gleich der Dank an alle Spieler, dass 
ihr immer so zahlreich an den Trainingseinheiten teilnehmt und 
vor allem an die Eltern, die große Distanzen zurücklegen, indem sie 
ihre Kinder mind. 2x wöchentlich zu Training und Spiel bringen.
Ein weiteres Highlight der vergangenen Saison war sicher, dass 
einige Spieler ihre ersten Erfahrungen in der Kampfmannschaft 
und der U23 sammeln konnten. Durch die Doppelbelastung waren 
einige anstrengende Tage dabei, jedoch konnte gerade hier viel 
dazugelernt werden.

In der Saison 2016/2017 werden wir mit einer U17 in der Jugend-
hauptgruppe Waldviertel antreten. Da es nur noch 5 Mannschaften 
gibt, wird dieses Jahr als Ganzjahresmeisterschaft ausgetragen. Mit 
der Unterstützung von 3 99er-Jahrgängen und einem sehr groß 
und gut besetztem Kader, bin ich mir sicher, dass wir auch heuer 
wieder erfolgreiche Spiele abliefern werden. Somit wünsche ich 
uns und den Spielern eine verletzungsfreie und erfolgreiche Saison 
2016/2017.

Florian Kreuzer
Trainer U16



AUF DEN 
SPUREN 
DER 
RITTER

Wie alles begann
Im Jahr 1979 die damals äußerst sportbegeisterte und zugleich begabte Jugend aus Gr. Gundholz die ersten Überlegungen zur Gründung einer Fußballmannschaft in Rappottenstein schüren.

 Infrastruktur
Seit Anbeginn der Rappottensteiner Fußballtage wird 

nicht nur sehr viel Wert auf den Fußballsport an sich 

gelegt, auch die ständige Weiterentwicklung der Infra-

strukturanlage ist ein ganz wichtiger Punkt, nach dem 

beim USC Rappottenstein tagtäglich getrachtet wird.

Es geht Bergauf
Mit dem Eintritt von Wolfgang Eichberger in der Saison 

2002/2003 als sportlicher Leiter und Trainer des USC 
Rappottenstein bekam der Verein nach vielen sportlich 

schwierigen Jahren endgültig den richtigen Impuls.

Der USC gibt niemals auf
Zahlreiche Male, war der USC Rappottenstein bei 

hochdramatischen Spielen mit von der Partie. Eine 
solche ereignete sich im Jahr 2009 auf der Sportanlage 

der SG Brand/Nagelberg.

Der Meistertitel

Nach Ablauf der Saison 2013/14 war die Freude beim 

USC Rappottenstein riesengroß. Endlich konnte nach 

langen 30 Jahren des Vereinsbestehens der erste Titel 

geholt und anschließend ausgiebig gefeiert werden.

Der Holzritter

Für viele Fans und Insider der Waldviertler Fußballszene 

sind die Fußballspieler des USC Rappottenstein längst 

unter dem Namen „Die Ritter“ bekannt. Motorsägen-

schnitzer Franz Wagesreiter fertigte im Jahr 2005 einen 

Holzritter in Lebensgröße an und schenkte so dem 

Verein ein Maskottchen.

Die ersten Schritte

Im Jahr 1984 fand die feierliche Eröffnung des 

Sportplatzes in Rappottenstein statt.

Die Jugendarbeit
Roland Novak, ein ehemaligen „Ritter“, der sich über 

Jahre hinweg mit Leib und Seele dem USC Rappotten-
stein verschrieb, setzte im Jahr 1988 den wohl bedeu-
tendsten Meilenstein in der Vereinsgeschichte, indem 

er eine Jugendmannschaft gründete. 

Nach der letzten Meisterschaftspartie der Hinrunde 2015/16 zog 
die Winterpause ins Land und mit ihr auch Ruhe in Sachen Bericht-
erstattung rund um die „Ritter“. Als Homepagebetreuer des USC 
Rappottenstein, sind mir diese fußballfreien Tage natürlich ein Dorn 
im Auge, weshalb ich mich ran machte und die Zeit nutzte, um 
die Serie „Auf den Spuren der Ritter…“ ins Leben zu rufen. In dieser 
befragte ich unter anderem Gründungsmitglieder des 1984 gegrün-
deten Rappottensteiner Fußballvereins sowie Personen, welche 
entscheidenden Einfluss auf dessen positive Entwicklung genom-
men haben. Hierfür kramte ich im blau-weißen Fotoarchiv, um allen 
Besuchern unserer Homepage nicht nur einen Rückblick in Text-, 
sondern auch in bildlicher Form zu verschaffen. 

In unserer diesjährigen Ausgabe des Ritterjournals finden Sie nun 
nochmals einen Überblick der aufgearbeiteten Ereignisse samt Foto 
und kurzem Text. Sollten Sie Interesse an einem detaillierten Rück-
blick haben, besuchen Sie doch unsere Vereinshomepage unter 
www.usc.rappottenstein.at und klicken sich unter dem Menüpunkt 
„USC Aktuell“ durch.

Alexander Bruckner



RITTER
Andreas Hahn und i ch haben heuer im Frühjahr die Betreuung der 
Ritter in der Hobbyliga Zwettl als Trainer übernommen. Nach kur-
zer Überlegung, ist diese Aufgabe ja doch sehr zeitintensiv, haben 
wir beide uns dieser neuen Aufgabe gestellt. Es ist uns eine Ehre, 
dass uns dieses Vertrauen vom Verein geschenkt wurde. 

Da Kampf- und Reservemannschaft vorranging sind, ist die Kader-
aufstellung oft nicht einfach, da immer unterschiedliche Mitspie-
ler zur Verfügung stehen. Umso wichtiger ist es, dass neben den 
Stammkräften immer wieder viele Jugendspieler integriert werden 
konnten. 

Für unseren Verein ist die Hobbyliga natürlich sehr positiv, da viele 
junge Spieler auch die Chance bekommen im Erwachsenenfußball 
hinein zu schnuppern, um auch dann in der Reserve- und Kampf-
mannschaft gute Leistungen bringen zu können.

Die „Ritter“ standen auch gleich zu Beginn der Frühjahrsmeister-
schaft vor einem großen Prüfstein, war das erste Match ja gleich 
das Derby gegen Schönbach, welches wir aber gleich mit 1:0 
gewinnen konnten. Danach folgten gleich die nächsten wichtigen 
Spiele, wo wir gegen Rudmanns 3:2 gewonnen, Groß Globnitz 1:3 
verloren, Friedersbach 4:3 gewonnen, Etzen 0:2 verloren, Ober-
strahlbach 1:0 gewonnen und Grafenschlag 2:4 verloren haben. 
Schlussendlich landeten wir auf dem guten 3. Platz, was mich sehr 
stolz macht. Ebenso durften wir uns über den Gewinn des Fair-
ness-Pokales der Hobbyliga Zwettl freuen.  Danke an die gesamte 
Mannschaft für die tollen und aufregenden Spiele. Ich freue mich 
schon auf die nächste Saison. 

Bedanken möchte ich mich hier auch bei den Trainern der Kampf-  
Reserve- und Jugendmannschaft, Mario Reicher, Reinhard Hoch-
stöger und Florian Kreuzer für die gute Zusammenarbeit.

Mario Huber
Trainer Ritter



JUGEND�
MEISTER
EHRUNG
Meisterliche Saison der USC Jugend 

Was haben Erik Penka, Kreuzer Michael, Stefan Lindenbauer, Josef 
Kramer, Martin Friedl, Gerald König und Florian Kreuzer gemein-
sam? Sie sind die Chefs der Jugendmannschaften (U9, U12 und 
U16) des USC Rappottensteins und haben in der abgelaufenen 
Saison gemeinsam etwas Einzigartiges erreicht. Alle 3 U-Mann-
schaften konnten die abgelaufene Saison 2016 mit dem 1. Platz ab-
schließen. Zu diesem Anlass wurde am 18.06.2016 eine Meisterfeier 
für unsere Jugend in der Festung organisiert um die großartigen 
Leistungen der Jugendspieler und ihren Trainern auszuzeichnen.

Obmann Erik Penka, Sportlicher Leiter Wolfgang Eichberger und 
gf.GR Helmut Brandstetter überreichten die Meistermedaillien an 
die Spieler und Trainer, wobei jeder Aufgerufene, von den Kindern 
eingeklatscht und mit Sprechchören begleitet wurde – tolle Stim-
mung!!!. Den Abschluss einer grandiosen Feier bildete dann noch 
das gemeinsame „Public Viewing“ des EM-Gruppenspiels Öster-
reich – Portugal auf einer großen Leinwand in der Kantine.

Um einen Verein über Jahre erfolgreich weiter zu entwickeln ist es 
erforderlich den Nachwuchs im Verein zu fördern und einzubinden, 
wenn es sportlich so grandios funktioniert ist es um so schöner. Ich 
möchte mich daher bei allen bedanken die jede Woche mitwir-
ken, dass unser Nachwuchs Fußball spielen und die Freizeit positiv 
gestalten kann.

Mit sportlichen Grüßen 
Böhm Andreas



RESERVE
Stolz können wir auf eine erfolgreich, abgeschlossene Spielsaison 
2015/2016 der Mannschaft des USC Rappottenstein U23 der 2. 
Klasse Waldviertel / Süd zurückblicken! 
Nach dem Rücktritt des bisherigen Betreuers Martin Titz, der aus 
zeitlichen bzw. beruflichen Gründen den Rücktritt bekannt gab, 
übernahmen Trainer Mario Reicher und ich, Reinhard Hochstöger 
die Weiterführung des Kaders.

Wie schon in den Jahren zuvor galt auch bei uns die Devise, das 
selbe Spielkonzept wie die Kampfmannschaft beizubehalten, so-
fortiges Pressing, um den Gegner nicht ins Spiel kommen zu lassen 
sowie Spielzüge über die Flügel, was unsere Mannschaft auch gut 
umsetzte und sich im Herbst damit an die Tabellenspitze schoss. 
Am Ende der Saison war es Platz 2 ,wo man sich nur den UFC 
Arbesbach geschlagen geben musste und somit wurde auch unser 
Ziel am Ende der Saison unter den ersten 3 zu sein. Von 16 Spielen 
konnten wir 12 Siege, 2 Unentschieden, 2 Niederlagen sowie ein 
Torverhältniss von +57 verbuchen. 

Weiters war es ein großes Ziel, möglichst die Nachwuchsspieler 
miteinzubeziehen, das in Form von 4-5 Jugendspieler erfolgte. 
Daraus kam zum vorschein, das in Rappottenstein bei der Jugend 
bzw. Beim Nachwuchs sehr gute Arbeit geleistet wird und der ein 
oder andere Spieler schon ums Stammleiberl kämpft. Als CO – 
Trainer dieser Mannschaft möchte ich mich nochmals für die oft 
schwierige aber auch schöne Saison 2015 / 2016 bedanken und 
nochmals zum 2 Tabellenplatz der 2. Klasse Waldviertel gratulieren.

Reinhard Hochstöger
CO-Trainer U23



Ein gutes Heimspiel beginnt mit einer guten Patronanz. Klingt ein 
bisschen komisch, ist aber sicher ganz ernst gemeint.
Wenn sich ein Unternehmen, eine Privatperson oder eine Familie 
bereit erklärt den USC mit einer Übernahme einer Patronanz für 
ein Heimspiel zu unterstützen, dann ist das natürlich eine ganz 
tolle Sache für uns. Mit den Einnahmen können wir schon einen 
Teil der Matchkosten für diesen Tag abdecken. 
Wir, der Vorstand, die Spieler, die Funktionäre oder besser gesagt 
die ganze USC-Familie möchten auf diesem Wege nochmals 
herzlichst Danke für diese Unterstützung sagen.

Zu den Höhepunkten jeder Patronanz gehört traditionell das 
Einlaufen mit den Mannschaften und danach der „Ankick“ mit dem 
Matchball. Im Anschluss kommt es  noch zur  Übergabe eines 
USC-Wimpels und eines Mannschaftsfotos durch einen Vereins-
verantwortlichen an den/ oder die Patronanzübernehmer! 
Die in diesem Zug angefertigten Fotos können später auf der 
Homepage des USC  und später auch im Ritterjournal bewundert 
werden.

Nach dem „offiziellen“ Teil beginnt der gemütliche Teil. Je nach 
Spielverlauf verfolgt man gespannt im Zuschauerbereich das Spiel, 
und diskutiert bei dem einen oder anderen Getränk über das Spiel 
oder so manchen Pfiff des Schiedsrichters. 

Also eine Übernahme einer Patronanz ist immer eine tolle Sache 
und kann von jedem (Firma, Privatperson, Familie) übernommen 
werden. Wenn Sie Interesse haben den USC auf diesem Weg zu 
unterstützen, melden Sie sich einfach bei mir/uns! Es wird sicher 
ein unvergessliches Erlebnis!

Martin Stöger
Schriftführer

PATRO
NANZEN



KAMPF�
MANN�
SCHAFT

In meiner ersten Station als Spielertrainer darf ich auf eine durch-
aus erfolgreiche Spielzeit zurückblicken. 

Zu Saisonbeginn lautete unser gemeinsames Ziel, am Ende der 
Meisterschaft unter den ersten Drei der Liga zu landen. Mit einem 
dritten Gesamtrang, wo wir ausgezeichnete 52 Punkte erringen 
konnten, ist uns dieses Vorhaben schlussendlich auch gelungen.

Nach einem tollen Start in die Meisterschaft, wo wir mit dem USC 
Bad Großpertholz einen Titelaspiranten deutliche mit 5:1 bezwin-
gen konnten, folgte wenig später unser erstes Negativerlebnis. 
Im Aufeinandertreffen mit der jungen Mannschaft des SC Zwettl 
II, wo wir, um es auf den Punkt zu bringen, ganz einfach nicht 
spritzig genug waren, um unserem Gegner entsprechende Paroli 
zu bieten, mussten wir bereits in Runde drei die erste Niederlage 
einstecken. Von diesem Rückschlag sollten wir uns aber schnell 
wieder erholen und weitere Siege folgen lassen. Erst im Spitzen-
spiel gegen den SV Kirchberg am Walde gingen wir, auch aufgrund 
unglücklicher Gegentore, ein weiteres Mal als Verlierer vom Platz.

Gegen Ende des Herbstdurchgangs kamen wir aber immer besser 
in Fahrt und mussten uns in sechs Begegnungen nur ein weiteres 
Mal geschlagen geben. Unter anderem konnten wir in dieser Zeit 
einen für den Verein historischen 0:14 Auswärtserfolg beim Ligan-
euling SV-Union Gr. Dietmanns einfahren.

Dem durchwachsenen ersten Saisonabschnitt konnten wir, trotz 
einer Auftaktpleite im Derby, eine grandiose Rückrunde folgen 
lassen. Meine Jungs und ich blieben in elf aufeinanderfolgenden 
Spielen ungeschlagen und konnten als absolute Krönung, dem 
neuen Meister USV Kirchschlag, im letzten Meisterschaftsspiel in 
einer umkämpften Partie, die erste Saisonniederlage zufügen.

Ich bin also zum einen mit der Tabellenplatzierung durchaus zu-
frieden, zum anderen aber auch, und das war mir und dem Verein 
sehr wichtig, freut es mich, dass sich viele unserer talentierten 
Nachwuchsspieler in der ersten Mannschaft beweisen konnten. 
Ich denke aber, dass der Ein oder Andere noch deutlich Luft nach 
oben hat. Ich hoffe daher, dass jeder Einzelne auch in meiner 
zweiten Amtszeit als Spielertrainer nochmals nachlegen und noch 
mehr aus sich herausholen wird.

Mario Reicher
Spielertrainer Kampfmannschaft



Auch heuer fand unsere alljährliche Weihnachtsfeier im Kirch-
bochstadl statt. Traditionell mit toller Verpflegung und bei wun-
derschönem Ambiente. Auf diesem Weg ein großes Dankeschön 
an das gesamte Skidorf-Team voran Monika Hahn, für diesen 
tollen Abend. 

Nach der offiziellen Begrüßung durch unseren Obmann Erik 
Penka und den netten Worten von Vizebürgermeister Ing. Preiser 
Manfred, dem Vizepräsidenten des NÖ Fußballverbandes Herrn 
Reinhard Litschauer und unserem sportlichen Leiter Wolfgang 
Eichberger, gab es die schon zur Tradition gewordene Fotoprä-
sentation des Fußballjahres 2015. DANKE, Alexander Bruckner für 
die tolle Gestaltung.

Danach liesen sich die knapp 100 Personen,  Vorstandsmitglieder, 
Trainer, Spieler, Sponsoren, Mitglieder und Fans  das tolle Buffet, 
u.a. Gegrilltes aus der Riesenpfanne und ein herrliches Nachspei-
senbuffet schmecken.

Auch unser „Ritter“ wurde wieder feierlich übergeben, geehrt wurde 
dieses Mal unser König Gerald, der schon jahrelang für den USC im 
Dienst ist, sei es als Spieler, Funktionär, Trainer oder Jugendbetreu-
er, er hat immer 100% für den Verein gegeben, musste aber leider 
aus beruflichen Gründen kürzer treten. DANKE „King“ für alles – du  
bist aus der großen „USC-Familie“ nicht wegzudenken.

Bereits mittags fand die Weihnachtsfeier unserer Jugend ebenfalls 
im Skidorf statt. Auch hier wurde leckeres Essen genossen und 
gefeiert und die Kinder hatten jede Menge Spaß, sie konnten ja 
schon draußen im Kunstschnee herumtoben. Groß war die Freude 
auch bei den Kids über die neuen USC-Trainingsshirts. 
Danke an die Organisatoren Gerald Wagesreiter und Martin Böhm 
für diesen tollen Tag bzw. Abend im Kreise unserer großen „USC-
Familie“. Es ist immer wieder ein wunderschöner Saison- bzw. 
Jahresausklang.

Verena Schiller
Obmann Stv
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Im Zuge des heurigen Ferienfestes konnten wir am Montag, dem 
13.06.2016, die Kinder im Kindergarten mit einem Fußballtor und 
mit Fußbällen überraschen.  Vor ein paar Wochen teilte uns Kinder-
gartenleiterin Gerti Halmetschlager mit, dass die Kinder bei Schön-
wetter im Garten sehr gerne Fußball spielen. Aber leider besitzt der 
Kindergarten kein Tor. Wir beschlossen bei der nächsten Vorstands-
sitzung, dass sich dieser Zustand natürlich schnellstmöglich ändern 
sollte. Wichtig war für uns, dass wir ein Aluminium-Tor kaufen, 
das sehr lange halten wird. Danke sagen wir der SPÖ Ortspartei 
Rappottenstein, die sich die Kosten des Tores von 400 Euro mit uns 
teilte! Das Aufteilen der Kosten wurde von unserem Schriftführer 
Martin Stöger eingefädelt, dafür auch dir ein herzliches Danke-
schön. 

Kaum ist das Tor gestanden haben die Kinder schon mit dem Ki-
cken angefangen. Bereits da konnte man erkennen dass es sich bei 
dieser Investition um eine sehr sinnvolle handelt, die wir auch sehr 
gerne gemacht haben.

Gerald Wagesreiter

TOR FÜR 
DEN 
KINDER
GARTEN



26. BIS 28.AUG
FREITAG: 
1800 UHR: HEIMSPIEL GEGEN KIRCHBERG/WALDE
FIRMEN- UND VEREINSABEND MIT 
GRADO MANDER
HEIMBRINGERDIENST

SAMSTAG: 
PARTY TIME MIT 

FREIBIER VON 2000 BIS 2200 UHR
AB 130 UHR: DJ FLOOR 
LOVEWOOD & TRIGGER FEAT. MC FREDMAN
EINLASS AB 2000 UHR | EINTRITT 5€ 
BUSROUTEN HINFAHRT INKL. EINTRITT 8€

SONNTAG: 1000 RHYTHMISCHE FELDMESSE 
MIT ANSCHLIESSENDEM FRÜHSCHOPPEN MIT KLAUS MUSIK 
KINDERPROGRAMM, LUFTBURG
AB 1700 UHR: DIE VERLÄNGERUNG MIT
ONE MAN BAND TOMMY 
1800: LINE DANCE- VORFÜHRUNG VON DER GRUPPE  HAPPY R`STONES

FREIBIERAM SAMSTAG
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